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Deutschlands Dilemma: Wirtschaftlicher Neustart oder Sonntagsruhe?
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Während Bundeskanzler Friedrich Merz darum bemüht ist, Deutschlands Wirtschaft neuen Schwung zu verleihen, ist ein
Überbleibsel aus der Vergangenheit des Landes bisher weitgehend unangetastet geblieben: die Sonntagsruhe. Anders als an
den meisten anderen Orten der Welt bleiben in Deutschland die meisten Geschäfte sonntags geschlossen – per Gesetz.

Bäckereien und Konditoreien sind bereits eine begrenzte Ausnahme; sie dürfen sonntags bis zu drei Stunden öffnen.
Ein Gesetzentwurf des Bundesarbeitsministeriums, der Anfang Juli veröffentlicht wurde, würde diese Ausnahme auf bis
zu acht Stunden ausweiten.

Wird Deutschland dieses jahrhundertealte Verbot aus wirtschaftlichem Druck beenden?

Wall Street Journal: „Stagnierendes Deutschland erwägt das Undenkbare: Sonntags einkaufen“ (18. Juli)

Telegraph: „Deutsche erwägen, sonntags zu arbeiten, um ihre Wirtschaft zu retten“ (19. Juli)

Einzelhändler drängen darauf, das Sonntagsverkaufsverbot ganz abzuschaffen, doch die biblische Prophezeiung sagt das
Gegenteil voraus.

Timo Weber, der Vorstandsvorsitzende der Warenhauskette KaDeWe, sagte:

Deutschland braucht Reformen, um seiner Wirtschaft zu helfen. Also wird jeder Stein umgedreht – oder sollte
umgedreht werden. Und wir sagen: „Vergesst unseren Stein nicht.“

„Sie haben einen schweren Stand“, schrieb die Telegraph. „Kirchen, Gewerkschaften und Politiker aus dem gesamten
politischen Spektrum stellen sich ihnen in den Weg. Und sie kämpfen gegen eine Tradition, die schon auf eine sehr, sehr
lange Geschichte zurückgeht.“

Deutschlands heutige Verfassung, wie schon ihre Weimarer Vorgängerin von 1919, lautet: „Sonntage und staatlich
anerkannte Feiertage bleiben als Tage der Arbeitsruhe und der geistlichen Erbauung gesetzlich geschützt.“

Die biblische Prophezeiung ist klar: Die katholische Kirche wird diesen Kampf gewinnen. Tatsächlich wird eine Zeit
kommen, in der „niemand kaufen oder verkaufen kann, wenn er nicht das Zeichen hat, nämlich den Namen des Tieres oder
die Zahl seines Namens“ hat (Offenbarung 13, 17).

Wie Herbert W. Armstrong in seiner Broschüre Wer oder was ist das prophezeite Tier?, bewies, ist dieses Malzeichen
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Sonntagsheiligung, die in der europäischen Geschichte einst unter Todesandrohung durchgesetzt wurde.

Die Prophezeiung zeigt, dass die deutsche Regierung, von der katholischen Kirche geleitet, möglicherweise eine
Sechstagearbeitswoche durchsetzen wird, wobei die Sonntagsruhe religiös durchgesetzt wird.

Nicht nur in Deutschland: Posaune-Chefredakteur Gerald Flurry schrieb 1992, dass der Großteil der Welt schon bald
gezwungen werden wird, den Sonntag zu halten – oder zu sterben. Studieren Sie diese entscheidende biblische
Prophezeiung, indem Sie Teil 2 von Herrn Armstrongs Broschüre lesen.
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